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Die seltsamen Reimer
Bon I . W. v . Goethe

deutscher Edelmann ritt nötiger Ge-
Mte halber mit seinem reisigen Knecht nach
^pkyer . Als ihm nun die Zeit etwas lang"Urde , sagte er zum Knecht: „Hans , wovon

wir eine Weile, daß uns die Zeit kurz">rd ? Ich gedenke, wir wollen miteinander
L'wen und zusehen , wer solche am besten zu"iarkt bringen kann?" Der Knecht antwortete,? wäre seines Teils zufrieden. Also fing der
»Unker an , nachfolgende Reime zu machen:

Ich heiße Silvester
und schlafe bei deiner Schwester .

Der Knecht anwortete :
Junker , ich heiße Hans
und schlafe bet eurer Frauen .

. .»Ja ", sprach der Junker , „das reimet sich
nicht."

, »ES reime sich oder reime sich nicht", antwor¬
te der Knecht, „so tue ich

'S doch."
Jaget damit dem Junker soviel Argwohn

daß er, sobald er nach verrichteter Reise
teüer heim kam, dem Knecht feinen Lohn auS -
°Mte und sprach: „Gehe hin, ich bedarf deiner
">4t mehr, du bist mir im Reimen überlegen."

Im Spiegel der Anekdote
Was sich liebt, das neckt sich

*8? oritz von Schwind war allezeit für
?»iiße zu haben. Als er von Wien nach Mün¬
zen überstedelte , fiel ihm der Abschied von
tuen Freunden schwer auf die Seele. Nicht
»Uders erging es damit seinen Freunden , vor

dem Dichter Bauernfeld , der Schwind
Herz legte , sobald als möglich zu schret »

ben . Schon von unterwegs sandte ihm daher
Schwind durch Eilboten einen zu Lasten de-
Freundes gehenden dicken Brief folgenden lako¬
nischen Inhalts : ,Hch befinde mich wohlaufl"
Bauernfelü , stets in Geldnöten, vermochte ge¬
rade mit knapper Not die Briefgebühr zu be»
zahlen. Dafür wollte er fich zu gegebener Zeit
rächen.

Gedacht, getan. Schon in den ersten Wochen
seines Münchener Aufenthalts erhielt Schwind
eine schwere Kiste zugestellt — natürlich eben-
falls unfrankiert . In seiner Erwartungsfreude ,
was die Kiste wohl enthalten würde, fand er
beim Oeffnen indes nur einen 18 Pfund schwe¬
ren Stein und einen von der Hand Bauern¬
felds geschriebenen Zettel : „Lieber Moritz! Bei
der erfreulichen Nachricht von deinem Wohl¬
befinden fiel mir der beiliegende Stein vom
Herzen."

H . A. Berger.

Was ist eigentlich Routine ?
Intsreisante

Beobachtungen der Arbeitafoncbnng
Die Verordnung über den Arbeitseinsatz

stellt viele Menschen vor die Notwendigkeit, sich
körperlich und seelisch auf eine ihnen oft ganz
fremde Arbeit einzustellen . Je mehr seelische
Bereitschaft und Freude sie dazu mitbringen,
desto schneller werben sie sich eingewöhnen und
um so weniger körperliche Schwierigkeiten
werden sie haben . Das Ziel ist dabei immer
die Erwerbung jener Routine , die die Arbeit
leicht macht und von deren Wesen der nachfol¬
gende Aufsatz berichtet .^

Wenn man einen gut trainierten Holzfäller
beobachtet, der mit der Axt in ununterbroche¬

ner Arbeit einen Baum fällen soll, so steht
man, daß er am Anfang die Axt in elegantem
Bogen schwingt. Die Armmuskulatur leistet
sichtlich die Hauptarbeit . Nur leichte Schwin¬
gungen des Oberkörpers unterstützen die Be¬
wegung . Ermüdet der Holzfäller im Laufe der
Arbeit, so ändert sich das Bewegungsbild : die
Armmuskulatur fängt an zu erlahmen, der
Körper schwingt heftiger mit, immer neue
Muskelgruppen werden zur Hilfeleistung her¬
angezogen , um der Axt die nötige Schwung¬
kraft zu geben. Zweierlei kann man auS die¬
ser Beobachtung erkennen , erstens, daß bei
einer wohleingeübten Bewegung immer nur
das notwendige Mindestmaß von Muskelmafse
beansprucht wird, baß also der Organismus
wirtschaftlich arbeitet, und daß zweitens der
Körper automatisch weitere Muskelmasien her-
anzteht, wenn die Hauptgruppe erlahmt. Der
Körper rationalisiert die von ihm verlangte
Arbeit, er paßt Bewegung und Bewegungs¬
mechanismus der geforderten Leistung an.
Der untrainierte Kartoffelschäler

Jntereffant ist eS zu verfolgen, wie der
Muskelapparat deS menschlichen Körpers sich
auf eine neue, ungewohnte Tätigkeit einstellt .
Bei einem Menschen , der zum ersten Mate in

. seinem Leben Kartoffeln schält, sieht man, daß
er eine Menge überflüssiger Nebenbewegungen
mit Ellbogen und Schultergelenk macht. Mit
fortschreitender Uebung fallen diese immer
mehr fort : der routinierte Kartoffelschäler be¬
wegt schließlich nur noch Finger und Handge¬
lenk . Der Körper „lernt " , d . h. mit zunehmen¬
der Uebung wird die Bewegungskurve immer
ausgeglichener, die Korrekturen und die dabei
notwendigen ruckwcisen Unterbrechungen wer¬
ben immer seltener. Noch eine Tatsache ist zu

beobachten : bei der eingeübte» Arbeit sind ge¬
ringere Willensimpulse notwendig, und je
harmonischer die Bewegungsvorgänge verlau -
fen, desto weniger ist der Wille an ihnen betei¬
ligt, d . h . die „gelernte" Bewegung wirb auto¬
matisiert , und je mehr automatisiert eine Ar¬
beit ist , desto weniger ermüdet sie. Das ist das
Geheimnis der Routine.
Mensch und Werkzeug alS Einheit

Die moderne Arbeitsforschung, wie sie in
Deutschland besonders im Kaiser -Wilhelm-Jn -
stitut für Arbeitsphysiologie zu Dortmund be¬
trieben wird , beschäftigt sich nun mit diesen Be¬
ziehungen zwischen Uebungsgrab sowie der . Er-
mübungserscheinungen und ihren Ursachen.
Werkzeuge und Maschinen sollen so mit dem
menschlichen Organismus zusammen abge-
sttmmt werden, daß mit geringstem Aufwand
ein Höchstmaß von Leistung erzielt wird , d . h .
die menschliche Arbeitskraft muß möglichst
zweckmäßig eingeteilt werben.

Dr. L . Albert

Bogesen-Heimattaleuder 1943
In der Mülhaufer vertagSanstalt erschien Im 2. Jahr -

gana der v o g e fen -/H r ima tka l en d e r . Reden
dem üblichen Kalendartum mit den Gedenktagen , den
Sonnen - und Mondgezeiten fällt ein« neuartige Ra-
menriiste aut. die für ieden Taa zwei deutsche Nmnen
arrmansschen Ursprung « verzeichnet . DI« Füll« unter-
haltend « » und betebrcnden Schrifttums. di« den Hwuvt-
umfang der Kalenders aus macht und reich mit Jlku-
stra »tonen geschmückt ist. enthalt Erzählungen. Dagen .
Volks . und HetmatkitudkicheS. Leiter«- . Gedichte und
nützliche Ratschläge besonders für den dSnerlichen Leser.
In den Reiben der Bersasser sieben u a die Namen
von Alfred vuggenber» . Friedrich Rot» H . E Buffe.
OSkar Wöbrke und Raimund Buchert . Ganz besonders
der uuverbikdete ländliche Leser wird an dem Heimat-
aövundenen . vEtümlich -unterdaltenden Wert an langen
Winterabenden sein« Freude haben . dl . 8 .

Tarl Orff — Uraufführung
in Frankfurt a. M .

Wie vordem bas Tanzspiel „DaS ParabieS-
aärtlein " und die szenische Kantate ' „Camina
burana ", so hat jetzt ein drittes Bübnenwerk
von Karl Orff in der Frankfurter Oper baS
Licht der Rampe erblickt. Es ist „Die Geschichte
von dem König und der klugen Frau " und
führt den Haupttitel „Die Kluge ". In fünf
Viertelstunden laufen auf einer Simultan¬
bühne zwölf Szenen ab , die sich in zwei Linien
ordnen. Auf der jeweils höheren Spielfläche
vollzieht sich die Märchenbanblung, die sich eng
an die Geschichte von der klugen Bauerntochter
der Brüder Grimm anlehnt. In den unteren
Regionen tummelt sich eine burleske Strolche-
rei , die ihren feinen Witz aus dem höchst geist¬
reichen , wie improvisiert wirkenden Gebrauch
alter Sprichwörter bezieht .

Für Carl Orff , den Autor deS Textes und
der Musik , ergab sich eine Fülle von Möglich¬
keiten , neben der zarten Stimmung . Die Ur¬
aufführung wurde für den Bühnenbildner
Helmut Jürgens , nicht weniger für den siil-
bewutzten verständigen Kapellmeister Otto
Winkler und für die Darsteller ein großer
Erfolg.

Friedrich Stichtenolh .

In Norwegen wurde durch Ministerpräsident QuiS-
ling ein staatlicher Literaturpreiz von jährlich 10 000
Kronen für dar beste schöngeistige Werk geschaffen.

An die Universität Heidelberg wurde der Ordinarius
für Chirurgie und Direktor der chirurgischen Universi¬
tätsklinik zu BreSlau. Dr . Karl Heinrich Bauer berufen .

Der Bodenfcemalcr Walter Woentig, Gaierchosen,
sprach bei der seierlichen Erösfnung seiner Sonder»
auSstellung tu Konstanz über die Maleret im Dienste
der Na tu rschützgedankenS.
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« iiuglingr- und Kinderpflege,chulen .
»Alichsteb . werden die in Baden befleh . staatl . an«rk.
^?>4lingS - u. Kinderpflegeschulen bekanntgegeben :

i- llntversttittSkinderklinik Freiburg. Mathildenstr . 1.
t- UniversitärSkinderklinik Heidelberg . Luisenftr . 5.

Stäkt Krankenhaus , Abt . Kinderkrankenhaus.
, Karlsruhe . Karl - Wilhelm -Str . 1 . m ^
j Kinderabteil , d . Stadt . Krankenhauses Mannheim.

Dtiidt . Säuglings , u . KleinkinderkrankenhauS » on-
■Jtan, , Matnaustr . 46. . , _»Sie staatl . Prüfungen finden low . in de» Monaten

"“ »■/Släri u Auaust/Devt. statt. __
, Die eineinhalbstidr . Lehrgänge bog. am 1 . April a.
1 Oft . ,eden JabreS.

Karlsruhe . 18. Febr. 1945 . _Der Badisch« Minister de» Innern .
»

Anordnung
Lber Gemüse , und Obstpreise

i *“! « rund von » 2 de» Gesetzes Mi Durchführung
I**. DterlahreSplan » — Bestellung eine» RetchSkom-

Ilorr Me die PrelSbildimg — vom 29 Oktober ISA
^ fichSgesctzblatt l G . 927) «iw der Ersten Auord-
Mg Wer die Wahrnehmungder Ausgaben und Be-
Mtisse der ReichSkommigarS für hie Preisbildung

12. Dezember 1986 lRAnz. 291) fetze Ich für da »
Md Baden unter Aushebung früherer entgegen
Ehender Anordnungen folgend« Erzeugerpreis « fest:

A Gemüsepreise
te *£»
ldlÄat . klein-bl. und gepntzt 90

„ «ngeputzt
. .. — Glaswar« —
n« — GlaSware —

„ kohl
L« ohl

gassr-
« kotien. rot«. ..

Lagerwar «
fe Dorten
SüteNaffe A

„ B
Wlemöhren, rote , lang« Sorten
ll? « Rüben — Futtermöhren —
Mnkohlratzen— Kohlrüben
llpich«. obne Laub , Sinschlagware

Rüben I .Qual„ unter 10 cm JSr
„ überlvomS '

j^ gtefnoOe
"

mit Laub
Wedeln einschl. 2.— M Lager -

Stanuftflaa
Mei Bekanntgade einer weiteren
?agerkoftenzuschlaaeS erhöht sich

Preis entsprechend.)

1«

Rpf.« » l
S6 i« 500 g

140 „ 500 g
80 „ 500 g

165 „ 500 g
140 „ 500g

14 „ 500 g
12 „ 500 g
16 „ 500 g
45 „ 500 g
14 „ 500 g
45 „ 500 g
12 „ 500 g
15 „ 500 g
10 „ 500 g
10 „ 500 g
6 „ 500 g
5 „ 500 g

10 „ 500 g
12 „ 500 g
10 „ 500 g
SS „ 500 g
41 „ 500 g
SS „ 500 g
20 „ 500 g

—„ —,—
) Mit allen HandelSzuschlSgen darf hi« Ware

Verlauf in Lüden oder beim MarkthLndler HSch-
kosten :

. 8 Obstpreise
siehst nach der Anordnung vom 7. August 1942 —

tziBad . StaatSanzeiacr vom 8 . August 1942.)
5mnktrsch«n und Breimkirschenmaisch « laut Anovd -
SWa vom 15. Juni 1940 (Bad. Staatranzeiger vom
K Juni 1940 Folg« 65) .

Erzeugerpreis « gelten, fowott nicht- andere - an-
M ^net ist, sür Waren der Güteklasse A. Wir Waren
^ Güteklasse B ermäßigen sich die Höchstpreise um
M ^ estenr Ä v. H und der Güteklaffe C um m-tnde-

«L* 50 v. H .
oben genannten Berbraucher -HSchstpratfe sind

M . zur Unierrichtung der Verbraucher aufgeführt,
tNjt dies« wissen , wieviel die Ware beim Einlaus
«Mienr kosten kann. Der Handel ist nach wie vor
Atpstichtet. seine Verhaus»preise ans Grund seiner
tzAdüfSrechnungen nach den Bestimmungen der
L^sihwarenanordNMg genau zu berechnen. In der

werden sich hierbei niodrtger « Verkauf- Preise
"« ben .^«r Erzeuger darf berechnen :

beim Berkaus der War« auf dem Wochenmarkt:
Erzeugerpreis -I- Zuschlag der Kiodnhandel- (bei

. , G «nüse SSzt nnd bet Obst 25 %) ,B beim Verlaus ab Hof . Gärtnerei; nur den Er-
ieugrrdöehstpreiS , wenn ihm kein anderer Preir
au «d rücktich durch die PreirbildungKsiellegeneh-

. Mlgt ist .

os beim verkauf an den außerhalb seiner Wohn¬
ortes ansässigen Kleinhandel: 2>en Erzeugerpreis
und 10 %.

Der Kleinhandel hat bei Belieferung von « roß-
Verbrauchern einen Preisnachlaß von 10 v . H . de »
Verkaufspreise » zu gewähren . Kleinhändler haben
auch auf dem Wochenmarki lederzett ihre DinkaufS-
rechnungen zur Einsichtnahme für die UekwrwachungS
beamten bereit zu harten .

Zuwiderhandlungen gegen bi« Bestimmungsn dieser
Anordnung unterAegen den Strafbestimmungen der
Verordnung über Strafen und Strafverfahren bei
Zuwiderhandlungen gegen ProiSvorschristen vom
S. Juni 1989 (RelchSgesetzblati I S . 999) .

Du vorstehende Anordnung tritt Mr die ErzeMer-
BezirkSabgabestcllen u . Erzeugergroßmärkie am 1 . Mär,
1948. für den Groß -, Einzel- und ambulanten Handel
am 2. März 1948 in Kraft .

Karlsruhe , den 24. Iebruar 1948.
Bad. Stnanz. und WirtfchaftSminister

— PreiSdtldungSiwll« —
*

Einteilung der Jagdkreise in Baden
Die nachstehend aufgefübrien Gemarkungen deS auf¬

gehobenen Jagdkrcises Staufen : Heitershetm , Stau ,
fen . Sulzbnrg, Ballrechten . . Äremaärten. Döttingen
Efchbach. Gallenwetler, Grißheim . Grunern . Krozin¬
gen , Lhermünstertal, Tunfel. Untermünsterial , Wetiel-
brunn werden mit Wirkung vom 1 . April 1948 dem
IagdkreiS Müllhelm und die Gemarkung Schlatt
dem IagdkreiS Ireiburg i . Br . znaeteilt.

Karlsruhe , den 18 . Iebr . 1948.
Der LandcSIägermeifter .

*
Perfonalverändrrungen

Aus dem « erelch de» Ministerium» de» Kultus
und Unterricht«.

Ernannt: zum RegterungSfekretär : RegierungSaffi
stent Bernhard Strettel im Ministerium des Kul-
ttir und Unterrichts ( im Wehrdienst ) : zum Staatlichen
Baurat im technischen Schuldienst : Studienaffeffor,
Dtpl.-Ing . Ernst Kennel an der Staatlichen
Ingente » rschul « Konstanz ; znm Schulleiter (R .Bes.Gr .
A 4 d 1) die Hauptlehrer Xaver H e b r a n k in Neu¬
weier und - ermann Lachenmaher in DUrrheim .

In den Ruhestand versetzt: Kanzleiassistentin Euuna
Schweizer beim Min1st«rium der Kultur und
Unterrichts .

Auf Antrag in den Ruhestand »ersetzt; Profeffor
Karl H ö n n an der Zeppelinschul « in Konstan».

*
PersonalvrrSnderungen

au» dem Bereich de» Ministeriums de» Innern .
Ernannt: RegierungSrat Erwin Trtpvel zum

Landrat unter gleichzeitiger Verletzung an die Dienst¬
stelle d«S LandkonimillarS tn Äehwmler . wohin er
bereits abgeordnet war : di« RegierungSasiesioren
Klaus Stromeyer beim LandratSamt Jreibur»
tz . Zt. im Wehrdienst ) nnd Wtlsrid Schäfer beim
LandratSamt Lärrach (z , Zt. im Webrdienst ) zu Re¬
gierungsräten: die a. p . RegierungStnspektoren Ger¬
hard I S r st e r beim LandratSamt Mannheim und
H«inz San « racker bei tenem in Buchen (beide
z . Zt. im Wehrdienst ) zu RegierungSinfpektoren : Re»
gierungSinspektor -Anwärter Georg Schuhmacher
<». Zt. im Wehrdienst ) zum außerplanmäßigen Regie-
rnngstnsvektor ; die RcglerungSallistentinnen Luise
Göhringer nnd Sophie Z e t 1 w o ch , beide beim
Ministerium deS Innern , zu RegtcrungSsekretäriunen .

Bersetzt : RegterungStnspektor Kurt Arbeit beim
Ministerium d«S Innern zum Ches der Ziviwerwal«
tung im Elsaß — verwaltungS- und Polizeiabteilung
— in Straßburg.

Gestorben : Medtzinalrätin Dr. Gertrud Klo st « r -
mann beim Gesundheitsamt Karlsruhe; Oberpfleger
Beter Wangier bei der Heil - und Pstegeanstalt
Emmendingen.

Den Heldentod gestorben : Oberarzt Dr. Kurt Wal .
ltscheck b . d . LandeSfroucnNtnif Karlsruhe ; Bäcker-
gehIlse Albert B u r k h a -r d t bei der Heil- und
Pflegeanstalt Smmendingen.

Persanalveränderuna « «
im Bereich de» Bad. Iinanz . und MrtschastS -

mtntftertum ».
Ernannt unter Berus, in da« Beamtenverh. : Land .

wtrlschastSafs . Konrad S u t 1 « r <r. Zt. im Wehrd .)
zum LauvwirtschaiiSrat .

Ernannt unter Beruf, tu das ve - m»enperh . auf Le -
brnSzett : Di« RegierungSbauasi. Maximilian Mar¬
tin <z . Zt. im Wehrd .) u. Hermann Stengl « zu
RegiernngSbauräten: a . p . vernreffungSasl , Albert
8 u ä 6 1 1 (z. Zt. im Wehrdd zum vermeflungSrat;
a .p . vermessungSfekr . Josef Schäfer zum Vennes-
sungSsekretär.Ernannt: RegterungSinsp . Alfred Ehret zum Re.
gierungSoberinsP .. siktnauzinspektorenonwärter Leopold
M « v « r (z . Zt. tm Wehrd .) zum a .p . Regierung- ,
tnspeklor : RegierungSallistentin Elisabeth - err -
mann zur RegieningSlekketärtn .Eingewtefen In dir Besoldungsgruppe Atel : Die
Bautnspekt . sserdinand I o o S und Karl B a a S l .

Gestorben : ReglerungSoherinsv. Adols Oehri : Re-
glerungSobersckr . Robert G ü l t l t n a u. Straßen-
wärter Albert Schmidt .
tzrefieiesetzlich p«ea»>w»rtlichr >d»ll Schmitz . KarlSnch«

J ' am II len - Anzeigen
rttn

, ,£ <»« K«rtcn . 23 . 2. 43. Wollgmg . Di«
Ocburi uw . StimmhiHer « xeigtn

. “«okb. Fread* in : AanetieM Olorer
? • H»r , i . Z . Privttklinlk Dr. Phil ,

ijwdi , Sttdl . HikUprora»ni<k . UHz .
is !!i Olortr . «. Z . iw Unrett .

Y QuBtnm . Uwe- StiramhiUfr lit « l-
gckonwini. In großer Freude geben «I
bekannt : Ingenarg Mehr geh . Arve ,
Hamburg, Abendrokk- Klinik, Erwin
Mehr, z . Z . Wehrmacht.

Verlobungen

Qerhart Hermann, uoaer 1. Kukd , ein
,̂ «>der Stammhalter, i»t ingekommen.
»" '»•okbarer Freude : Pinla König geh.
Cjf ' er , z . Z . BeiirkikTankenhaua Mm-
? °i>. Robert König, techn. Reichsbahn-

Mosbach. Dr . Fritr -Todt-Str . 2 .
Kliui - Dieter. Die glückt. Oeburt

J ? eraien Klndea reigen in dankbarer
iS * an : Elisabeth Schmal, _ geb.
K *1, Franz Schmalz, z . Z . im Oäten.

a -Sijenhcun . Hauptitr . 132.

Wir haben uns verlobti Milchen Bender,
Keltwig-Rubr, Julias Friedrich Kssiner ,
Leutnant in einem Jlg .-Rgt., Kirlsmhe -
Rhein, Ountheratr .

z»!
rr*

^ § 2. 43 . Hans Allred. Ein Bub in
£2 ®** Zelt ist untere Freud. Mt -
w ?®* Qeiger geb. Rrtdlnger , r . Zeit

Allerheiligen , Bsartrt Dr .-Inr .
jv̂ drlch Qejger, Strtßburg (Elssß) ,

3._ _
unter Stammhalter, ist da.

tr .vffa Lüdke und Mtrg » LUdke ged.
><£g^ H*nnover , [9 . Februar 1943.

2. 43. Addy Constance. Knut hat
ffewünsebtes Schwetterehen bekom-

großer Freude : Rolf Peterssen,
tM. u . Ord .-Offiz. in einen Pi .*
». Fra« Addy geb . Oraf> Bncten -

SdrwftrrwBkMr, VL,

Wir haben um verlobt : Selma Heta,
Khe.-Daxlanden, Pfalzatr . 2 , Alfred
Koblhase, Frankfurt a . M. , z, Z. b . d.
WeRrmeck . 24 . 2. 1- 43.

Als Verlobte grüßen : Klara Maria
Beeker, Untergrombach , Hortt -Wesael-
Str . 32. Franz Rattenberg , z . Z . i . F -,
Karlsruhe . Augmiaatr . Io, 28 . 2. 1943.

Als Verlobte grüßen : Hildegard Bayer,
Gagg .-Ottenau, Franz Keil, Ingenieur,DarmstadL

Wir haben um verlobt : Elsa Schneider,
Legelshurst , Peter Langel, Markirch , z .
Z . Emmeodlngen.

Vermählungen
Wir wurden heute kriegegetraut : Oaear
Blaschek, Uftz . b. einer Naehr.-Truppe ,
Wiener Neuatadt. Irml Blaschek geb.
Müller , Khe .-Durlach, 27 . 2. 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt: Ludwig
Schumann , Leutnant (W ) d . Ree . i . ein .
Heeresflak-Artt .-Abt ., Schwerin/Meckl .,
Robeit -Beltzetr . 47 , Lore Schumann geb.
Scbweigert, Karlsrube-Durlach, Badener
Straße V » febtmt 1943,

Ale Vermihlte grüßen : Fritz Masaino,
Elaa Massino geb . Kunz. Karleruhe,
Karl-Wilhelm-Str . 18, im Februar 1943.

Ihre Vermahlung geben bekannt : Karl
Metz, staatl . gepr . Dentist, z . Z . Uffz .
b . d . Wehrm., Maria Metz geb . Rott¬
ier , Karlsruhe , Maxauetr. 31. 27 . 2. 43 .

Ihre VermiWuog geben bekannt : Dr.
med. Werner AI brecht, Unterarzt z. Z.
i . Felde , Stuttgart , Seestr. 53, Ljrdia AI-
brecht geb. Bolich. Karlsruhe , Wald*
hornstr . 14. Februar 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Ober*
feklwebe! Emil Mohr, Bruchsal, Spey-
rerweg 12. Hanni Mohr geb . Boesenz.
Trauung : Forst i . Lausitz, Oberstr . I .

Ihre Vermählung geben bekannt: Dr . Ing.
Egon Kahles, Offenburg/Baden, Schla-
getcritr . 61, Ilse Kahles geb. BI6dt,
Weiden/Oberpf ., 27. Februar 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt: Willi
Edelmann, Oberleutn. in ein . Oren.-Rgt.,
Donaueachingen, Elisabeth Edelmann,
geb . Möhringer , Bühl/B. , im Febr . 1943.

Danksagungen
Für die um anläßl . unserer Vermählung
dargebracht . Glückwünsche danken wir
herzlich . Heinz Fallert , Uffz ., und Frau
Luise geb . Stolz.

Für die vielen Glückwünsche u. Blumen¬
apendeo, die mir anläßlich der Vollen¬
dung meines 60. Lebensjahres zuteil ge¬
worden sind, tage ich herzlichen Dank.
Franz Fischer» Metzgermekter , Oifco-

f bürgt Friedcastr , 13» 27. 2. 43,

« Im Kampf für Deutschlands
Zukunft starb den Fliegertod
unser inirigstgeHebter Sohn u.

Bruder . Schwager, Neffe , Vetter,
mein lb.» unvergeßlicher Rudi, Flug¬
zeugführer (27969

Rudi Wacker
Uffz. , int Atter von 21 Jahren . Er
ruht auf einem Heldenfnedhof.
Karlsruhe , 25 . Februar 1943.
Nebeniuestr. 41.

In tiefer Trauer : Jakob Koch und
Frau Maria Koch-Wacker geb.
Bickel; Hauptfeldw. Fritz Wacker,
z . Z . i . Osten , u. Frau ; Familie
Pius Faul , Singen; Greta jägel .

Trauergotte »dienst : Mo., 1. 3 ., 9 U .»
Liebfrauenkirche.
Mit den Angehörigen betrauern auch
wir den schmerzt. Verlust eines lb.
Mitarb . Wir werden sein Andenken
in Ehren halten.

BetriebsfUbnmg n . Gefolgschaft d.
Deutsches» Natursteinwerke GmbH.,
vorm. Rapp ch Moeller. Karlsruhe.

JWg Hart und schwer traf uns nach
JHR bangem Warten die traurige"Ä ” Nachricht, daß unser Heber
Sohn, Bruder , Schwager und Neffe
Joseph Helnzelmann

Gebirgsjäger , in treuer Pflichterfüll,
am 15. Jan . für sein geliebtes Vater¬
land im Alter von 21 Jahren den
Heldentod im Kaukasus erlitten hat.
Karlsruhe . 25 . Februar 1943.
Oervinuastriße 8.

In tiefem Schmerz: die Eltern :
Konrad Heinzelmann and Frau
Josephine, geb. Maier ; Inge Hein¬
zelmann; Friedrich Heinzelmann,
z. Zt . im Osten u . Frau Else, geb.
Reichert; Karl König, z . Zt . in
Berlin u . Frau Maria, geb . Hein-
zebnsnn ; Paul Füll, z . Z . Wehrm.,
und Frau Hilde, geb . Heinzelmann
and alle Anverwandten.

Schmerzerfüllt u. >schwer traf
■Qm uns die traurige Nachricht,

daß unser iimigstgeliebter , her.
zensguter u . hoffnungsvoller jüng¬
ster Sohn, unser treuer Bruder .
Nette und Enkel (28119
Herbort Pflzenmaler

stud. ing. , Soldat in einer Luftw.-
Einheit, kn Alter von 18V» J . bei
Woroschilowgrad io härtester nnd
treuer Erfüllung seiner höchsten Sol¬
dat. PQlichttn für Führer , Volk und
Vaterland den Heldentod starb .
Khe.-Beiertheim, 22 . Februar 1943.
Alöwinkel 3 .

In tiefem Leid : <fie Eltern : Karl
Pfizeomaier n. Frau Christine geb.
Prooer ; die Geschwister ; Karl , z.
Z . bei der Wehrmacht, Toni und
Helga nebst allen Anverwandten.

# Statt eines froh . Wiedersehens
erhielten wir die schmerzliche
Nachricht, daß mein lieber,

herzensguter Mann, uoaer lieber,
ältester Sohn, Bruder , Schwager,
Onkel und Neffe

Karl Kllpfel
Sooderführer, bei den schweren
Kämpfen im Osten, im Alter von
42 Jahren , am 25 . Dez. 1942 sein
Leben für Führer , Volk und Vater¬
land gab.
Khe.-Rüppnrr , Löwenstr . 29 , Frei-
barg » Zähringerstr . 5, 25. 2. 1943.

In tief . Leid: Frau Frieda Klipfel,
geb . Bühler ; Eltern : Karl Klipfel
und Frau Barbara ; Geschwister
nnd Anverwandte.

Oedächtnisgotteadienst in der Evang.
Kirche in Khe .-RüppurT am Helden*
gedenktag 14. März» %10 Uhr.

« Unsagbar hart n. schwer traf
uns die schmerzt. Nachricht,
daß unser lieber, braver , un¬

vergeßlich. , einzig. Sohn u. Bruder
Karl Felnlnger

Soldat bei einer Gebirgijlgw -Abt. ,
bei den «ebveren Abvebrittznipien im
Osten , am 23 . Jan . 43 im bindenden
Alter von 18 Jahren n . 2 Mon. itin
jung . Leben i . a. « I. Heimat gab.
Er ruht auf einem neldenfriedhol .
Kirlirnhe -RUppnrr, 26 . Febr . 1943.
RiedstraBe w .

In ililler Trauert »eine Eltern :
Kirl Fcininger and Fnn Anna,
erb . Hiileie und »eine Schweiler
Charlotte und Anverwandt».

Oedlchtniifeier : Sonntag. 26. Febr . ,
18 Uhr j . d. ev. Kirche in Rüppurr.

• Ein unerbittlich harte« Schick-
Mi entriß mir im Oiten , kurz
vor »einem 28 . Oeburtilig ,

meinen über alle» geliebten, leben»,
(rohen Mann, unsere herzensguten
Sohn, Schwiegersohn, Bruder , Schwa¬
ger und Onkel. Friaeurmeister

Josef Bretzinger
O .-Oeir ., awgez . mit dem EK. 2,
dem sifb. Iuf.-Sturmabz., dem West-
wall-Ehrenz . und der Ost-Medaille.
Auch er gab »ein Leben wie aein
jüngster Bruder und »eine beiden
Schwager für seine geliebte Heimat.
Er ruht in fremder Erde.
Oetigheim. Rastatter Straße 29 »
Sasbaeh, 26. Februar 1943.

In unsogb. Schmerz: Frau Maria
Bretzinger geh . Ernst ; die Eltern
Josef Drefzinger a . Fraa Marga¬
retha , geb. Ganz « . Kinder ; Frau
Rom Ernst Wwe. a . Kinder ; Wil¬
helm Speck «. Fraa and alle An¬
verwandten.

Nach bangem Warten erhielten
| KH wir die truarige Nachricht, daß

unser lieber Sohn
Edmund Mohr

Ober-Schütze In einem Panzer -Rejt .
im Alter von 20 Jahren infolge sein,
schweren Verwundung, am 17. 12.
42 gestorben und auf einem Helden¬
friedhol beigeeetzt worden ist . Er
gab sein Junges Leben für seine über
alle» gebebte Heimat.
Kirlirahe -Rüpporr , 25 . Febr . 1943.
Rrmenweg 53 .

In tteler Trauer : die Eltern :
Adolf Mohr, Postinspelotor nnd
Frau Berta, geb. Deubel.

- W - Unsagbar hart traf una die
BHB überaus schmerzliche Nachricht,' A ' (faß unser dritter n . letzter
unvergeßl . Sohn, Bruder , Onkel u .
Brtutigim , für Führer , Volk n. Hei¬
mat den Heldentod find .

Hermann Moritz
Schütze, gefallen am 23 . L 43 im
Atter von 19 Jahren , auagez. mit d .
EK. 2 . Er ruht auf einem Helden¬
friedhof im Osten.
Durmersheim, Bachstr. 496 , 20 . 2. 43 .

Io tiefem Herzeleid : die Eltern :
Josef Moritz a . Frau Helene geb.
Faulhaber ; Schwester Kriegenv .
Anni Bausch geb. Moritz n Kind
Ingeborg ; sein Bruder Haas und
seine lb. Braut Elae Rabolt mit
Angehörigen.

Mit sein. Angeh. betrauern auch wir
in dem gefall. Helden einen lb.»
hoffnungsv. Mitarb . u. Arbeitakam.
u. werd. ihm ein ehr. Andenk. bew.
Betriebst, n . Gefolgschaft der Firma

Julias Graf * Cie .» Karlsruhe.

• Hart u. unfaßbar traf una die
•chmerzl . Nachricht, daß mein
jüngster , iimigstgeliebter und

hoffnungsvoller Sohn, mein gelieb¬
ter Bräutigam, Bruder, Schwager,
Onkel und Neffe

Kurt Hotz
Obergefr . in einem Panzer -Regt. ,
im Alter von 22V« Jahren , am 16. 1.
1943, fern seiner geliebten Heimat,
in Afrika den Heldentod fand. Er
gab sein junges Leben für Führer ,
Volk und Vaterland.
Baden -Baden , 25. Februar 1943.
Schloß&tr&ße 14.

In unsagbarem I.eld : die Mutter :
Frau Rota Hotz Wwe.; die Braut :
Lotte Hochstuhl, Ln .-Helferin; Emil
Hotz, Uffz ., z. Zt . im Osten ; Karl
Franz u. Fran Fine geb . Hotz ;
Feldwebel Gerhard Neuner» z . Zt .
im Osten ; Hans Brinnlinger und
Fran Irma, geb . Grün , Amerika.

Gedächtnisfeier: Sonntag, 7. März,
17 Uhr , Evang. Stadtkirche.
Mit den Angebör. betrauert die
Stadtverwaltung den Verlust eines
besond. befähigt, za den schönsten
Hoffnungen berecht . u . jederz. ein-
satzber. Arbeitskameraden, d. An¬
denk. wir stets in Ehren half. werd.

Der Oberbürgermeister
I . V. Bürkle, Bürgermeister.

« Riech und unerwartet erhielten
wir die traurige Nachricht»
daß nach Gottes heil. Willen

uns. inoigetgeüebter , herzensguter u.
treubesorgt . Bruder u. Bräutigam

Eugen Graf
Obergefr . in einem In) .-Regt., Inh.
de» lnf.-Sturra»bz . u . Verw.-Abz. ,
bei den ichweren Kimplen um
R»chew im Alter von 29 Jahren in
treuer Pflichterfüllung für »eine ge¬
liebte Heimat den Heldentod land.
Selbach, 23 . Februar 1943.

In tiefer Trauer : die Qeicbwiater :
Karl Oral ; Oefr. Franz Oral , z .
Zt . im Daten; Ufiz. Leopold Oral ,
z . Zt . im Daten; Willi Oral , RAD.
und Maria Lieael nnd Brigitte ;
Hedwig Krana «1» Braut und
Angehöriga.

« Nach bangem Warten trat un*
die harte schwere Nachricht,
daß un. fr lb . Sohn, Bruder ,

Neffe und Enkel (28130
Kurt Woernor

Gebirgsjäger , am 19. 1. 43 im Alter
von 20 J . bei den schweren Abwehr¬
kämpfen im Kaukasus für sein Vater¬
land den Heldentod fand.
Kappelrodeck, z . Prinzen , 24. 2. 43 .

ln tiefem unsagbarem Schmerz:
Richard Rieck a . Fraa Elsa verw.
Woerner : Siegfried Woerner ;
Sonja Woerner ; Aag . Woerner ;
Richard n. Christa Rieck .

■Trauerfeier für Gefreiten Otto
I Blum Sonntag, 28 . 2.» nachm .

3 Uhr , Grötzingen, Siedlung.

Statt Karten. Unsere , 1b. Schwester,
Kusine, Schwägerin und Tante

Frl. KSthe Seholer
lat nach langem, «cbwer. , mit groß .
Geduld ertrag . Leiden am 22. Febr .
Im 79. Lebensjahr sanft entschlafen.
B.-Baden , Langestr. 126. 26 . 2. 1943.

In stiller Trauer : Leopold Seholer.
Oberpostinso . a . D . ; Gertrud Stür-
zeaacker geb. Seholer; Klte Adam ;
Friedrich Stürzenacker. Oberpost-
rot a . D . ; Erich Stürzenacker,
Stadtbaudirekt. . Lemberg; Barbara
Stürzenacker.

Die Einäscherung fand am 25 . 2. iß
aller Stille statt.

Unerwartet hart und schwer
PBJ traf um die unfaßbare Nach -

rieht , daß mein innigatgeViebt . ,
herzensguter Mann, unter lieb Sohn
uod unvergeßl . Bruder , Schwager
uod Onkel

Julius Braxmalar
Feldw . u . Zugführer in e. Inf.-Regt. ,
Inh . F.K. 1 u . 2, Sudetenabzeich.»
Westwall- u . Osfr-Med . , bei Welikije-
Luki hn blüh . Alter von 28 Jahres
am 12. Jas . des Heldentod für Füh¬
rer , Volk und Vaterland gefall, iat.
Zell-Weierbach, Bühl (Baden) , Halb-
meil (Kinzigtal) , 23 . Februar 1943.

In tiefem Leid : Fraa Klothilde
Bnxmaier , geb. Broß ; die Eltern :
Julias Braxmaier, OberzoW sekret,
und Frau Anna; die Geschwister :
Wilhelm Braxmaier a . Fraa Erna ;
Karl Braxmaier, Obergefr ., z . Zt .
im Osten: Kart und Schwester
Anna-Maria ; die Schwiegereltern :
Heinrich Broß u . Fraa (Sägewerk)
a . Angehörige ; die GroBeltern :
Wendelin nerrmann and Fraa
Genoveft and Angehörige.

Infolge eines im Kriege zugezogenen
Leiden* starb am 17. 2 . 1943 mein
herzensguter , unvergeßl . Mann, uns.
lb . Sohn, Bruder , Schwiegersohn
uod Schwager (28132

Helmut Dletze
Sparlcaaseninapektor, hn Alter von
34 Jahren . Wir haben ihn in aller
Stille zur letzten Ruh . getragen.
Karlsruhe , Krieg. »fr . 284 . 22. 2 . 1943

Freu Mari» Dletze geh. Krift ;
Allred Dietze n. Frau Luiie ; Ca¬
milla Dietze; Hugo Dietze, z . Z.
b . d. Wehrm. ; Arthur Dietze, z .
Z . bei d . Wehrm. ; Firn . W . Kraft,
Witdbid , u. alle Anverwandten.

Mit den Angeh. trauere auch wir
um uns. Id. , längs ., pflichtbewußt.
Mitarb . Sein

"Andenken werden ' wir
itet » ip Ehren hatten-.

Verwaltnngint » . Gefolgschaft der
Sthdt. Sparkasse Karlsruhe.

Heute nacht verschied plötzlich und
unerwartet int. Herzschlag meine lb .
Frau , unsere gute Mutter und Oma.
Schwiegermutter . Schwester uod
ScbwJgerin , Frau (28176

Emilie Bauer
verw . Wunsch, im Alter von 67 J.
nach einem arbeitsreichen Leben.
Karlsruhe , 25 . Februar 1943.
Waidhornstr . 38.

In tiefer Trauer : im Namen aller
Angeh. : Albert Bauer, Blckermstr .

Beerdigung : Montag, 1- Mlrz 1943,
um V.3 Uhr.

Unsere Mutter , Großmutter n . Ur¬
großmutter , Frau 28022

Franziska Schulze
ist nach kurzer schwerer Krankheit
im Alter von fast 82 Jahren saust
entschlafen.
Karlsruhe , 24. Februar 1943.
Lauterburgerstr . 10.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen: Arno Schul i «.

Eiulscherung am 1. 3. 43 nm 11 U.

Rasch u. unerwartet wurde heute
morgen 4 Uhr mein lb ., herzenagt.
Mann u. treuer Lebenakamerad, un¬
ser guter Sohn, Bruder , Schwager
und Onkel (27979

Carl Wolf
Kaufmann, im Alfer von nahen 49
Jahren aus seinem arbeitsr . Leben
in die Ewigkeit abgeruien.
Breiten, Weißhoferstr. 16, 26 . 2. 43 .

In tiefer Trauer : Frau Lina Wolf

f;eb . Entenmann; di« Ellern : Oott-
ieb Wolf nnd Fran Roaine geb.

Klotz Prevorst ; Geschwister nnd
alle verwandten .

Beerdigung: 28 . 2. 43, ] 5 Uhr , von
der Friedhofkapelle in Breiten aut .

Nach lang, schwer. Leiden verschied
am 25 . 2 . 43 uns. umigstgeliebt . , un¬
vergeßlicher Sohn u . guter Bruder

Günther Leichte
im Alter von 1294 Jahren.
Bruchsal, 26. Februar 1943.
JooM-Fritz -Siedlung 12.

In tiefem Schmerz: Fritz Lekhle
o . Frau Maria gab . Ziegler nebat
Geschwister.

Beerdigung : 1. 3 .» nachmittags 13 U.

Nach langem schwerem Leiden ver¬
schied am 24. Februar 1943 unsere
gute , liebe Mutter

Johanna Rothermel
feb. Wächter, Wwe. , i . Alfer v. 431.

ie hinterließ 2 Söhne, die z . Zt .
im Felde riehen.
Philippsburg . 25 . Februar 1943.

In tiefer Trauer : Anton u. Karl
Rothermel and Anverwandte.

Alles Verwandten u. Bekannten die
traur . Naehr., daß uns. lb . Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

Josefine Back
verw . Zorn , geb. Wittenauer uns
plötzlich durch den Tod im Alter
von 75 Jahren entrissen wurde.
Sasbaeh-Langenbrand, 25 . Febr . 1943.

Di « trauernden Hinterbliebenen.
Beerdigung : Sonntag, 28 . Febr . 1943
nach dem NachmittagsgottesdieMt in
Saabacfa . (28147)

Unerwartet schnell entschlief am 26 .
Februar unser lb. Vater , Großvater .
Schwiegervater, Bruder und Onkel

Friedrich Uckele
Schloaoermeiater, im Alter von 77 J.
Spielberg , 26 . Februar 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Farn. Jakob Uckele; Fant . Friede.
Uckele; Fam. Otto Lichtenfels u .
Frau Elise geb . Uckele; Fam . Au -aUckele; Hans Rau z . Z . im

, u . Fr . Luise geb . Uckele;
Gustav Uckele. z . Z . im Osten , o.
Fam. ; Fam. Ludwig Schindel.

Beerdigung : Sonntag, 15 Uhr.

Verwandten u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß meine lb. , treu¬
sorgende Frau , unsere herzensgute
Mutter , Schwester, Schwig . u. Tante

Anna Kraft
geb. Melier , heute früh am */«8 Uhr,
nach kurzer Krankheit kn Alter von
nahezu 55 J . sanft entschlafen iri .
Gaggenao-Otteaau, 26 . Februar 1943.

In tiefer Trauer : Karl Kraft nnd
Kinder Fritz , z . Z . b. d . Wehrm.,
Otto und Irmgard.

Beerdigung : Sonntag, 28 . Februar ,
nachm . 14.30 von der Kirche aus.

Nach kurzem schweren Leiden ver¬
schied *m Mittwoch morgen im
Krankenhaus in Ottenburg unser lb .
Pflegevater, Bruder und Onkel

Georg Ernst
Revierjäger, Im Alter v . 74 Jahren.
Willst*« , Kehl, 25 . Februar 1943.

In tiefer Trauer : Emil Stolz a . Fa¬
milie; Ludwig Bürkel a . Familie.

Beerdigung : Samstag, 27. 2. . nachm .
3 Uhr, vom Trauer haus aus.

Die Trauerfeier für meinen verriorb .
Mann, Kreisobermediziaalrat -

Dr . Otto Gerke
findet am Sonntag, 28 . Febr . , nachm.
15 Uhr , kt der Kreiapflegeanotalt
Hub statt . (7001
Otteraweler-Hnb, 26 . Februar 1943.

Fraa M . Gerke.

Unerwartet rasch folgte seinem an
der Front gefallenen Sohn, mein lieb.
Mann, unser guter Vater, Groß¬
vater , Schwiegervater, Onkel und
Schwager

Karl Friedrich Fritz
Ratsdiener, nach einem arbeitsreich.
Leben, wohlvorbereitet , in die Ewig¬
keit, 62 Jahre alt .
Bühlertal, 24 . Februar 1943.

Johanna Fritz Wwe. geb. Stricker ;
Albert Schoch, z . Zt . im Osten
n. Hermine geb . Fritz i . Kinder ;rn!iua Fritz , z . Zt . im Osten ;
Ernst Fritz , t , Zt . im Westen;
Rosa Fritz .

Beerdigung am Samstag, 27 . Febr .»
10 Uhr , vom Trauer hau« aut .
Mit den Angehörigen trauert die
Gemeindeverwaltung Bühlertal um
einen geschätzten Mitarbeiter .

Der Bürgermeister.

Nach Gottes hl . Willen verschied
heute Donnerstag abend mein lb.
Mann, unser guter Vater, Großva¬
ter , Schwiegervater, Bruder , Schwa¬
ger und Onkel (4904

Wilhelm Lumpp
Mesner n . Leichen« hauer, nach kur¬
zer schwerer Krankheit, doch un¬
erwartet rasch , Im 67. Lebensjahr.
Aebern, 25 . Februar 1943.

Maria Lnmpp Wwe. geb . Vogel;
Thereaia Kilian Wwe. Osthofen;
Fam. Eduard Fallert , Achem ; Fa¬
milie Franz Oberle, Oberachern ;
Anna Oberle , B .-Baden; Familie
Gustav Speck, Crailsheim; Karo-
Lae Richert, Kehl; Familie Herrn .

, Lorenz, B .-Baden, n. Angehörige.
Beend . Sonntag, 26 . Febr ., nachmitt.
3 Uhr , von der kath. Kirche au« .

Statt Karten . Für die uns beim Hin¬
scheiden uns. lb . Entschlafenen Karl
Sauer erwies , aufricht. Anteilnahme
u . die schönen Kranz- u. Blumensp.
danken wir herzl . Ganz bes . danken
wir Herrn Kreissängerführer Hengst
u. H . Verkehrsdir. lecher für den
ehr. Nachruf sowie dem Silcherbund
f . den erheb . Gesang bei d . Trauer -
feier, ebenfalls H . Stadtpfr . Metzger
für seine trostreichen Worte.

Im Namen der Hinterblieb . : Fran
Luise Sauer geb . Krebs .

Karlsruhe, Herren»tr . 7 , 24 . 2 . 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
aufricht, u . herzl . Anteiln. anläßlich
des schw . Verlustes uns. lb ., tinver-

teßl . Bruders , Onkels, Neffen und
chwageri Gren. Hans Reiß sagen

wir um . herzl . Dank. Ebenso dan¬
ken wir der Führung u. Qefolgsch.
dea Wasaerwirtschaftsamtes Khe.

Familie O . Schätzte.
Karlsruhe, Ludwig-Wilhelm-Str . 15.

Statt Karten 1 Es ist um Herzensbe¬
dürfnis» denen zu danken, die una
in uns. schw. Leid beim Heldentod
uns. herzensg. zweiten Sohnes, Nef¬
fen und Enkels Ob .-Gefr. Philipp
Bechert, der uni liidl . des Ladoga¬
sees entrissen wurde , Anteilnahme u .
Trori erwiesen haben. (28059

In tiefem Leid : Fam. Willi Bechert.
Karlsruhe , Lesriogstr . 49, 23 . 2. 43 .

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
aufricht . Anteilnahme sowie für die
schönen Kranz- u . B’umensp. beim
Heimgange mein , unvergeßl . Mannes,
lb . Vaters n . Bruders , Herrn Fer¬
dinand Streicher, sage ich meinen
herzl. Dank. Besond. Dank für die
trostreich . Worte des Herrn Senior
Schmidt sowie der Heeresotandort-
verwattg .» Gebühmiostelle , für den
ehrenden Nachruf.

Im Namen der trauernd . Hinterbl . :
Fraa Marts Streicher u . Angehör.

Karlsruhe , Renckstr. 7 , 24 . 2. 43 .

Für die vielen Beweise herzl. An¬
teilnahme bei dem schwer. Verlust,
den wir durch den Heldentod uns.
lb ., unvergeßl . einzig. Sohnes Otto
Ludert» Schütze in e . Gr .-Rgt., er¬
litten , sagen wir allen unseren auf¬
richtigen Dank.

Im Namen der trauernden Hinter-
bitebenen : Otto Labert and Fraa
Frieda geb . Horst .

Khe ., Zähringerstr . 57, 23 . 2. 43.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme an dem schmerzt. Verluste
meines lb . unvergeßl . Mannes, uns.
stets treusorg . Vaters, Großvater *,
Schwiegervater» Bruders , Schwagers
und Onkels Emil Sauter, sowie
für die schönen Kranzspenden u . die
zahlreiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte sagen wir auf dies . Wege
unseren herzlichen Dank.

Im Namen der trauernd . Hinter¬
bliebenen : Fran Frieda Sauter
Witwe geb . Häfner.

Karlsruhe , Yorckstr . 53. 25 . 2. 1943.

Von ganzem Herzen danken wir allen
Freunden u . Bekannten für die in so
reich. Maße erwies . Anteiln. an dem
so herb . Verlust meiner lb ., unver¬
geßl . Frau un*. lb . Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin u . Tante Tilly Axt¬
mann geb . Tremmel. Besond. Dank
all . denen, die ihr an ihrem Schmer¬
zenslager Liebe u. Aufmerksamkeiten
erwiesen haben. (28011

In stiller Trauer : Franz Axtmann.
Khe .-Albsiedlg ., Boettgestr . 3.

Statt Karten ! Für die in so zahlr .
Maße erwies , herzl . Anteilnahme b.
allzufrühen Heimgang uns . lb . un¬
vergeßl . Kindes Ettrjede eprech. wir
uns. heißgefühtt. u . innigste« Dank
aus . Bes . für die schön » Blumensp.
sowie für die lb. Worte des Herrn
Pfarrer Scheuerpflug.

In tiefem Schmerz: Erwia Kapo,
z . Z . im Osten , u. Frau Marie geb.
Seidt mit Kind Walter.

Brachst ! 24. Februar 1943.

Statt Karten . Für die große Anteil¬
nahme an dem schweren Leid, das
uns betroffen hat durch den Helden¬
tod uns. in fremder Erde ruhend,
lieb., unvergeßl . Sohnes, meines gu¬
ten Bruders Gefr. u . KOB. Bruno
Walter Wtech sagen wir allen uns.
innigst . Dank. (21724)

In unsagbarem Schmerz:
Christian Wiech u. Fran Frieda,
geb . Böckle und Angehörige.

Bruchsal, Schönbomstr . 74a . Font ,
den 18. Februar 1943.

Statt Karten ! Für die Fülle von Be¬
weisen entricht . Anteilnahme beim
Heimgang m. lb. Gatten, uni . nim¬
mermüden u. treusorg . Vatera Bru¬
ders , Schwagers u . Onkels Tobias
Philipp und für die herrl . Kranz- u.
Blumenspenden, sowie für die Ehrun¬
gen am Grabe sagen wir herzlichen
und innigen Dank.

In tiefem Leid : Fran Frieda
Philipp n. Ktedef, «. Angehör.

Bruchsal, 22. Februar 1943.

Statt Karten ! Für die aufricht. An¬
teilnahme an dem schmerz!. Verlust,
der uns durch den Tod meines lieb.
Mannes, guten Vaters und Sohnes,
Gefreiter Ferdinand Ohrband ge¬
troffen hat . sage ich meinen innigst.
Dank, zugleich auch im Namen aller
Angehörigen.

Fraa Elfriede Ohrband.
Brachtal , Höchste. 8 , 24 . Febr . 1943.

Statt Karten. Für die vielen Beweise
herzl . u. aufricht. Anteilnahme an
dem schmerz!. Verlust , den ich dch .
den Heldentod meines lb., treuen,
herzensgut. , unvergeßl . Gatten, Soh¬
nes, Schwiegersohnes, Bruders,
Schwagers u. Oykels Gefr. Thomas
Huck erlitten habe , sage ich meinen
herzt . Dank. Bes . Dank den Kranz*
u. Blumensp. u . all denen, welche
an der Trauerfeier u . den Seelenäm¬
tern teilgenommen haben. Allen ein
herzliches Vergelt ’» Gott.

In tiefem Herzeleid : Fran Berta
Huck geb . Essig.

Freiolsheim, 22 . Februar 1943.

Für die vielen Beweise herzl. Aih
teilmhme beim Heimgang meiner
lieb. Frau, uns. lb. Mutter Groß -,
Urgroß - u. Schwiegermutter Karolina
Walther , verw. Ehmana, geb. Her¬
bold . sagen wir allen uns. herzl .
Dank. Bes . Dank Schwester Berta f.
ihre liebev. Pflege, Herrn Pfarrer
Einwächter f. seine tröstend . Worte,
allen denen, die sie während ihrem
Krankenlager durch ihren Besuch er¬
freuten und die sie zur letzten Ruhe¬
stätte begleiteten.

Die trauernden Hinterbliebeoeo.
Grötziages , 23 . Februar 1943.
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